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Editorial

Univ.-Doz.
Dr. Stephan Madersbacher

Die jährliche Fortbildungstagung der Österreichischen Gesellschaft für Urologie und Andrologie
findet heuer vom 6.–7. November 2009 in Linz wieder in den Redoutensälen statt.

Die Themenbereiche, die von der Fortbildungskommission auf der Basis der von den Mitgliedern
der ÖGU und dem Berufsverband Österreichischer Urologen (BVU) geäußerten Wünsche ausge-
wählt wurden, umfassen Highlights 2009, aktuelle Aspekte zum Kinderwunsch (der männ-
liche Faktor, der weibliche Faktor, assistierte Reproduktion, rechtliche Aspekte der assistierten
Reproduktion), eine Sitzung zu aktuellen immunologischen Aspekten in der Urologie (Blase,
Prostata, Tumorvakzinierung), in einer Sitzung Kinderurologie werden praxisrelevante Erkran-
kungen (aktuelle Entwicklungen der Kinderurologie in Österreich, Enuresis, Veränderungen
am äußeren Genitale, vesikorenaler Reflux) behandelt. Ein wichtiger, jedoch kaum referierter
Themenkomplex ist die konservative Harnableitung. Aus diesem Grund werden in einer
Sitzung Stomaanlage/Stomapflege, Dauerkatheter/Katheterpflege, intermittierender Katheteris-
mus und die Rolle von Inkontinenzeinlagen besprochen.

Wie schon in den vergangenen Jahren werden wir auch heuer wieder eine Stunde des urolo-
gischen Nachwuchses abhalten und einen mit 1.500,– Euro dotierten Preis für die interessan-
teste Arbeit vergeben.

Seit vielen Jahren ist mir die Förderung der wissenschaftlichen Aktivitäten vor allem junger
Urologen ein großes Anliegen, da ich der Überzeugung bin, dass dieser Aspekt unseres Faches
(i) zur Facharztausbildung gehört, (ii) dass nur durch eigene wissenschaftliche Tätigkeit die
immer komplexer werdenden klinischen Studien (z. B. ERSPC, PLCO) verstanden, interpretiert
und letztendlich auch implementiert werden können, und (iii) dass die wissenschaftliche Aktivi-
tät österreichischer Urologen ganz entscheidend für die Positionierung unseres Faches in Zu-
kunft sein wird. Hier können wir von anderen Fächern (z. B. ABCSG der Gynäkologen/Chirur-
gen) viel lernen. Trotz eines persönlichen Einladungsbriefes an alle Leiter urologischer Abteilun-
gen Österreichs haben heuer nur 5 Abteilungen Beiträge für die Stunde des urologischen Nach-
wuchses eingereicht. Dies sollte doch zu denken geben und ich appelliere an dieser Stelle an die
Verantwortlichen, diesbezüglich den urologischen Nachwuchs zu fördern und zu motivieren.

Auch heuer werden wieder 4 gesponserte Vorträge in das Programm inkludiert, wobei die
Vortragslänge auf jeweils 15 Minuten beschränkt wird. Da eine Unterstützung der Industrie
(z. B. des Gesellschaftsabends) aufgrund der gesetzlichen Rahmenbedingungen zunehmend
schwieriger wird, bietet diese Form der Kooperation eine Möglichkeit, die Fortbildungstagung
finanziell zu unterstützen.

Als prominenten Sprecher ist es uns gelungen, Herrn Ao. Univ.-Prof. Dr. Bernd Lötsch
(Generaldirektor Naturhistorisches Museum Wien) zu verpflichten, der über das Thema
BIO-ÄSTHETIK: Der Streit um das Schöne – Geschmack, Kulturdressur oder angeborene
Ästhetik referieren wird.

Zusammen mit dem Arbeitskreis der Assistenzärzte (Young Urology, www.youngurology.at)
hat die Fortbildungskommission heuer das 1. Modul der Austrian School of Urology mitorga-
nisiert und auch finanziell unterstützt. 40 Ausbildungsassistenten nahmen an diesem 1. Modul
mit den Themen Urolithiasis, Nierentransplantation und BPH teil. Das Feedback war äußerst
positiv, im Modul 2 werden funktionelle Urologie, rekonstruktive Urologie und Infektiologie
theoretisch und – soweit möglich – praktisch unterrichtet. Zusätzlich wird ein von der Industrie
unterstütztes Präsentationstraining angeboten.

Es ist dies die 5. „Linzer Tagung“ die ich in meiner Funktion als Vorsitzender der Fortbildungs-
kommission organisieren darf, und ich möchte mich an dieser Stelle bei den Mitgliedern der
Fortbildungskommission für ihre Unterstützung bei der Erstellung der Programme der vergan-
genen Jahre recht herzlich bedanken (in alphabetischer Reihenfolge: Brössner, Dorfinger,
Gallistl, Habermann, Jungwirth, Kramer, Pogner, Wakonig).

Wir hoffen, Sie auch heuer wieder so zahlreich wie zuletzt in Linz begrüßen zu dürfen.

Univ.-Doz. Dr. Stephan Madersbacher
Für die Mitglieder der Fortbildungskommission der Österreichischen Gesellschaft für Urologie
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